
* Ralf Boes, bekannt durch viele TV-Auftritte zu 
Arbeitslosigkeit, Sozialstaat und bessere Alternativen

ISEN 
Sonntag, 21.06. 
Georg-Escherich-Straße 5 
vor dem Pfarrsaal 

MÜHLDORF
Montag, 22.06.  
vor der Frauenkirche, Stadtplatz 58 

FREISING
Dienstag, 23.06.  
auf dem Marienplatz 
neben dem Rathaus

OBERERDING 
(Vortrag Grundeinkommen) 
Mittwoch, 24.06.  
Bürgerhaus Oberding, Hofmarkstr. 11  

DACHAU 
Donnerstag, 25.06.  
vor der Stadtkirche St. Jakob, Kulturschranne

FÜRSTENFELDBRUCK
Freitag, 26.06.  
vor dem Alten Rathaus 
Hauptstraße 4

Beginn immer um 19 Uhr 
Open Air bei Sonnenschein – bei Regen in der Kirche/Pfarrsaal

   Die Erde ist keine Scheibe!

Gemeinsam
für eine
gerechte Welt

Ralf Boes* unterwegs als Missionar
für die Erneuerung der Bundesrepublik
an ihren eigenen Idealen !
Freiheit der Persönlichkeit 
Gleichheit im Rechtsleben 
Brüderlichkeit im sozialen Leben

V.i.S.d.P.
KAB Diözesanverband  
München-Freising
Rainer Forster  
Untere Hauptstr. 1,  
85354 Freising
Tel.: 08161  21329 
Mobil: 0160 95783620 
E-Mail: R.Forster@kab-dvm.de 
www.kabdvmuenchen.de 

Musik zum Vortrag

www.turbolen.com/



Sinnvoll leben – Richtig steuern 
Klug kaufen – Gut wirtschaften

Die Ziele der KAB
■	 Das Hinwirken auf eine nachhaltige und sozialverträgliche Wirtschaftsweise, die die  
 natürlichen Lebensgrundlagen aller Geschöpfe achtet!
■ Das Entwickeln von Wegen zur Harmonisierung von Natur und Ökonomie!
■ Selbstbegrenzung, Einfachheit und Entschleunigung als Leitidee zu einem guten Leben ! 
■ Die Förderung von „menschlicher“ Bildung, die Erkenntnis und tatsächliches  
 Verhalten in Übereinstimmung bringt ! 
■ Das Aufspüren der eigenen Verstrickungen in zerstörerische Wirkzusammenhänge,  
 als Konsumenten, im Berufsalltag und als Eltern! 
■ Die Umstellung unserer Energieversorgung auf hocheffiziente Erneuerbare Energien  
 aus heimischer, naturverträglicher und überwiegend dezentraler Erzeugung ! 

Die Zukunft beginnt JETZT!
■ Wie kann die heutige Machtwirtschaft zu einem Markt in organisierter Verant- 
 wortlichkeit werden?
■ Welche Formen der Partizipation und Basisdemokratie sind für die Politik, aber auch  
 für Unternehmen erstrebenswert?
■ Wie können wir uns von erstarrter Politik und Bevormundung durch den Markt befreien?
■ Wie den Konflikt zwischen Armut und Reichtum lösen? 
■ Welche Ordnung würde zu nachhaltigem Wirtschaften passen und den kapitalis - 
 museigenen Zwang zur Expansion überwinden? 

Wir haben Antworten  
und stellen sie  
zur Diskussion
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